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Shownotes

Künstliche Intelligenz (KI) und Nachhaltigkeitsforschung sind zwei sich
rasch entwickelnde Gebiete, die dadurch bemerkenswert verschränkt
sind, dass einige in der KI durch Effizienzsteigerungen Lösungen für die
Klimakrise sehen, andere die großen KI-Modelle als unnötige Verschwen
der unserer verbleibenden Ressourcen betrachten.
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ABBILDUNG 1: Collage (CC0). KI und Nachhaltigkeitsforschung.

In den letzten Jahren ist die Forschung zu Sustainable ICT (nachhaltige
Informations- und Kommunikationstechnologie), die sich grundsätzlich
dem ökologischen Fußabdruck digitaler Technologien widmet, auf die Be
trachtung der generativen Künstlichen Intelligenz aufmerksam gewor
den, die in den Ländern des globalen Nordens einen – wie es scheint –
unaufhaltsamen Einzug hält. Klassische Methoden der Lebenszyklusana
lyse, die bereits für andere ICT-Bereiche eine Herausforderung darstel
len, ermöglichen eine Einschätzung einzelner Aspekte (Wasserverbrauch,
Stromverbrauch, Einfluss auf die Biodiversität), stoßen aber an die Gren
zen nicht nur der systemischen Verbreitung generativer KI, sondern auch
der wirtschaftlichen Alleinstellungsmerkmale der heutigen KI-Ökonomie.
Wie hoch ist der Verbrauch von KIs in den verschiedenen Forschungsfel
dern? Lassen sich Verbräuche auf einzelne Projekte oder Nutzende her
unterbrechen? Wie berechnet man die Trainingsphase oder die massen
hafte Datensammlung, die dem Training vorhergeht?
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Die Digital Humanities (DH) haben immer ein zwiespältiges Verhältnis
zu wissenschaftlichen Fortschritten gehabt, die verstärkt durch kommer
zielle Akteure vorangetrieben werden: Einerseits gilt es, wissenschaftli
che Erkenntnisse zu fördern, andererseits sollen diese ethisch vertretbar
sein. Generative KI stellt in dieser Hinsicht eine massive Herausforde
rung dar. Neben Fragen der Globalisierung, der Output-Halluzinationen,
des Mangels an der nötigen digital literacy, um mit KI-erzeugten Ergeb
nissen kritisch umzugehen, wird die Frage nach dem ökologischen Fuß
abdruck von generativer KI zu selten in den Vordergrund gestellt.

Diese Folge versteht sich als Entscheidungshilfe für DH-Forscher*innen,
die sich fragen, wie hoch der Fußabdruck der projektbezogenen KI-Nut
zung ist und wie dieser berücksichtigt werden kann. Das Interview mit
den zwei Experten Daniel Schien (Sustainable ICT) und Oliver Eberle (KI)
durchläuft Schritt für Schritt alle Etappen der Konzeption und Realisie
rung einer wissenschaftlichen digitalen Edition und analysiert für jede
Etappe die einschlägigen Elemente. Die beiden Interviewpartner geben
Ratschläge aus der eigenen wissenschaftlichen Praxis und reflektieren
die Maßstäbe aus ihren jeweiligen Fachcommunities in der Hoffnung,
dass diese Fragestellungen auch im DH-Kontext breiter thematisiert wer
den.

Time Stamps:

(00:00 – 01:08) Intro●

(01:08 – 04:15) Einleitung und Begrüßung●

(04:15 – 08:11) Large Language Models in den Digital Humanities●

(08:11 – 14:53) Fußabdruck digitaler Technologien in einer digitalen
Edition

●

(14:53 – 22-34) Lebensdauer von LLMs, Fußabdruck und Nachhaltig
keitsstrategien

●

(22-34 – 26:11) Soll ich ein eigenes Modell trainieren oder ein existie
rendes nutzen?

●

(26:11 – 29:11) Umsetzung in der Projektpraxis●

(29:11 – 42-45) Allokationsberechnung, auch in DH-Kontexten●

(42:45 – 52:23) DH-Projektplanung mit LLMs●

(52:23 – 53:36) Outro●
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